
Ehrenlabe
zum Gedenken eine+ Heiligen 

Der Prieyer weihräucert über der Labe samt dem Weine und sprict diese+ Gebet:

err/ der Du durc Dein Wort a®e+ zur Vo®endung führy und der 
Erde gebietey die manigfaltigyen Frücte aufgehen zu la^en / un+ 
zur Nahrung und Genuß * Du hay Daniel und die drei Jünglinge 

mit Bohnen präctiger erstarken la^en al+ die im Überfluß verweiclicten 
Bab¥lonier * Du selby / allguter König / segne diese Saatkornspeise samt 
den Frücten / und heilige die daran teihaben * Denn zu Deiner Ehre / 
und zu Ehren de+ heiligen <NN> / wird diese Labe hier von Deinen 
Dienern dargebract / und zum Gedäctni+ a®er / die in Geiy und 
Wahrheit lebten und in Go†e+furct und rectem Glauben nun vo®endet 
sind * Gewähre / Gütiger / auc denen die sie zubereitet haben / und die 
diese+ Gedenken hier vo®ziehen / Erhörung der Gebete zum Heil / und den 
Genuß Deiner ewigen Güter * Auf die Fürsprace unserer a®reinen Herrin, 
der ewigen Mutter und Jungfrau Maria / de+ Heiligen <NN> für den 
wir diese+ Gedäctni+ vo®ziehen und a®er Deiner Heiligen * 
 Denn Du biy e+, der alle+ segnet und heiligt, o unser Go† und Dir 
bringen wir unseren Lobgesang dar, dem anfanglosen Vater, samt Deinem 
eingeborenen Sohne und Deinem a®heiligen guten und lebenxaƒenden 
Geiste, wie e+ war im Anfang so auc jetzt und a®e Zeit und in Ewigkeit * 
Amen *

Der Prieyer gießt den Wein über die Labe und sprict: 

Ewige+ Gedenken * 

und a®e antworten: 

Ewige+ Gedenken *      (Die+ gexieht dreimal)
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